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Andacht

Liebe Mitglieder unserer Gemeinde,

gerade konnten wir ein Fest feiern: 
„Wunderbar gemacht” war das Thema 
des Weltgebetstages und wir genos-
sen die frohe Stimmung, die durch die 
rhythmischen Klänge aus dem Gottes-
dienst in den Abend getragen wurden. 
Eine angeleitete meditative Stille ermög-
lichte uns, zur Ruhe zu kommen und ein 
„Durchatmen” zu genießen. Das war ein 
guter Einstieg in diese Fastenzeit. 

Das Thema der diesjährigen evangeli-
schen Fastenaktion lautet: 
„Luft holen – 7 Wochen ohne Panik“.                                                         
Mir scheint, das brauchen wir mehr denn 
je. An den bedrohlichen Situationen in 
der Welt können wir in den kommenden 
sieben Wochen wohl kaum etwas ändern. 
Aber wir können unsere Widerstandskräf-
te stärken. 

Wir können uns der Realität nicht ver-
schließen, aber wir können ändern, wie 
wir darauf reagieren. Wir können unsere 
Angst nicht abstellen, aber wir können 
unsere Gedanken immer wieder auf 
Gutes und Hilfreiches lenken… einmal 
durchatmen und dadurch auf Über-
sprunghandlungen verzichten. So kann 
es gelingen, nicht panisch zu werden. 
Bei diesem Vorhaben wollen die bibli-
schen Wochenimpulse unterstützen. Die 
Themen der ersten beiden Wochen sind 
„Fenster auf” und „Seufzen”.

Es beginnt mit dem Anfang, mit der 
Schöpfungsgeschichte. Hier geht es 
darum, was die Welt und uns Menschen 
ausmacht. Warum sind wir, wie wir sind? 
Die Antworten der Bibel sind häufig 
sehr anders als die, die wir einander 

heute geben. In dem alten Bericht im 
1. Buch Mose (Genesis 2,7) können wir 
lesen: „Gott bläst dem Menschen seinen 
Lebensatem in die Nase” und lässt ihn so 
lebendig werden. Das ist keine wissen-
schaftliche, sondern eine spirituelle Aus-
sage: Am Anfang, vor allem, was ist, ist 
Gott, die Schöpferische Liebe, die Leben 
ermöglicht durch göttlichen Lebensatem.                                                                                                        
„Atme in uns” ist ein Gebet, das eine 
Verbildlichung des Wunsches ist: „Erfülle 
mich mit Zuversicht und mit deiner Kraft.” 
Und ebenso kann auch unaussprechliches 
Seufzen ein Gebet sein, das erhört wird. 

Und: Gute Luft atmen ist Lebenselixier. 
Meistens messe ich meinem Atmen keine 
Bedeutung zu. Aber wenn ich gesund 
bin, kann ich bewusst und tief einatmen. 
Das ist, als ob ich ein Fenster weit öffne, 
um frische Luft in mein Ich zu lassen. Ich 
brauche saubere Luft, genieße sie – und 
erhoffe sie für unsere Mit-Welt!
Mein Wunsch für Sie und euch ist, die 
Gelegenheiten zur Pause zu nutzen, um 
durchzuatmen und frische Luft zu tanken 
– und dann zur österlichen Freude, zu er-
blühendem Leben zu finden. Gott segne 
Sie und euch!
Pfarrerin Ulrike Wolter-Victor

 (c) Pixabay
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Berichte

„Lass Funken sprühen“ - nicht nur am 22. Februar in Erfurt
Auf dem Weg morgens nach Erfurt „sprühte” es schon im Zug, denn auch die Mitreisen-
den hatten das gleiche Ziel wie wir: den Gemeindekongress in der Erfurter Messe! 
Dort angekommen wurden wir freundlich und sehr gut organisiert begrüßt und mit 
Info-Flyern inklusive Namensschild versorgt. Der Start mit Posaunenklängen und gemein-
samem Singen holte uns etwa 1.000 Teilnehmer ab und leitete über zum anschließen-
den Vortrag: Samuel Koch, Schauspieler und Autor, der in einer „Wetten, dass…?”-Wette 
schwer verunglückt und seitdem vom Hals an gelähmt ist, redete zu uns. Gefallen hat uns, 
dass er sagte, dass man im Leben meistens die Freiheit hat, eine Pause zwischen Reiz und 
Reaktion zu lassen, dann würden sich Menschen nicht so oft angegriffen fühlen oder zu 
schnell und aufgebracht reagieren und sich gegenseitig verletzen. Er erzählte sehr persön-
lich davon, wie er es geschafft hat, mit seiner Situation umzugehen und sie anzunehmen. 
Es ging uns nahe, wie er dankbar von seinem „gläubigen Erwachen” erzählte und zitierte: 
„Glaube ist eine feste Zuversicht auf das, was man hofft, und ein Nicht-Zweifeln an dem, 
was man nicht sieht.” (Hebräer 11,1)
Verschiedene Ateliers luden zu Themen ein wie „Hindernisse überwinden”, „Orte und neue 
Formen, Segen zu geben” oder „Verlernen lernen”. Themen, die Entwicklung von Neuem 
unterstützen.
Wir genossen es, Gast zu sein und auf viele kreative Angebote der Erprobungsräume in 
der EKM auf dem „Markt der Möglichkeiten” zu treffen mit freundlichen, aufgeschlosse-
nen Menschen. Besonders angesprochen haben uns das Angebot zum „Sommer-Pilgern” 
in Thüringen und der Sinnenpark „mobil”. Unterm Strich: Es sprühen viel mehr Funken, als 
wir ahnen!
� Ulrike�Arndt-Blaschke�und�Michaela�Kuffel

Klausurwochenende des Gemeindekirchenrates
Der GKR nutzte das zweite Februarwochenende, um gemeinsam in Klausur zu gehen. Im 
winterlichen Wernigerode war ausreichend Zeit für- und miteinander, um Resümee zu zie-
hen und neue Ideen zu entwickeln. Das Miteinander bei Spiel und Film hatte ebenso Raum, 
ein wunderbarer Schneespaziergang ließ die rauchenden Köpfe abkühlen.
Intensiv schauten wir aus verschiedenen Blickrichtungen auf die bisherige Legislaturperio-
de: Welche Themen haben uns bewegt, welche Ergebnisse sind entstanden und zeigen sich 
im Gemeindeleben, woran ist unbedingt weiterzuarbeiten, wofür sind wir dankbar, was eint 
uns, was soll Neues gewagt werden?
Die bevorstehende GKR-Wahl im September und die Gewinnung neuer Kandidaten steht 
ganz oben auf der „To-do-Liste”, begonnene Projekte (Friedhof–Schuppenbau, Gestaltung 
des Chorraumes, Nutzung des Gemeindehauses Breite Straße) werden fortgeführt, neue 
Projekte angedacht und die GKR-Zusammenarbeit optimiert. 
Dankbarkeit für das Miteinander und die Gemeinschaft, der uns einende Wunsch, Gemein-
de gut und belebend zu gestalten, Hoffnung auf und Mut zu Veränderung und Neuent-
wicklung – mit diesen Gedanken beendeten wir das intensive Wochenende. 

Ines Neumann-Hampel (GKR)
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Gottesdienste

So 6. April  10:00 Judika G. Zander
So 13. April  10:00 Palmsonntag A. Schuster
Do 17. April  19:00 Gründonnerstag (A) D. Cyranka
Fr 18. April  10:00 Karfreitag C. Stauss 
     15:00 Kreuzverehrung in Heilig Kreuz mit Passionschören  
       aus G. Fr. Händels „Messias“ M. Koschig, Chr. Eichert, I. Zierz
Sa 19. April  22:00 Osternacht mit Almuth Schulz, Klavier U. Scheller
So 20. April  7:00 Ostermette mit Bläserchor E. Schulz, M. Schlademann
     10:00 Ostergottesdienst (T) G. Zander
Mo 21. April  10:00 Regionaler Ostergottesdienst in der Petruskirche H. Becker
So 27. April  10:00 Quasimodogeniti A. Schuster

So 4. Mai   10:00 Misericordias Domini (A) A. Schuster
So 11. Mai  10:00 Jubilate R. Ammer
So 18. Mai  10:00 Kantate. Regionaler Singegottesdienst in der Kirche im  
       Diakoniewerk gem. mit der Diakonie- und der Petrusgemeinde  
       mit Chor und Bläsern Chr. Lemme, U. Fröhlich, T.-D. Meyer
So 25. Mai  10:00 Rogate. Akademischer Gottesdienst C. Krannich
So 1. Juni   10:00 Exaudi. Kirche im Diakoniewerk  H. Dittrich

Zu dir rufe ich, HERR, denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, die Flammen haben 
alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; 
denn die Bäche sind vertrocknet. (Joel 1, 19-20)

Mai 2025

Fr 25. April  20:00 Hab und Gut 
Fr 23. Mai   20:00 Wahlverwandte 
mit U. Scheller, A. Chemnitz & Team, PopChor Halle, Leitung: Chr. Zschunke u. G. Noetzel

Abendkirche

So 13. April  18:00 Liebling (Johannes 13,1; 13,34) Thomas Dammann
So 11. Mai  18:00 Kämmerer (Apostelgeschichte 8, 26-40)  OKR Michael Lehmann  
So 25. Mai  10:00   Akademischer Gottesdienst: Jahwe Dr. Conrad Krannich

Universitätsgottesdienste: Namenlose ans Licht!

mit Kinderverkündigung  (A) = mit Abendmahl  (T) = mit Taufe

Gottesdienste

Brannte nicht unser Herz in uns, als er mit uns redete? (Lukas 24,32)

April 2025
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Regelmäßige Veranstaltungen

Krabbelgruppe
Dienstags 10:00–12:00         C. Müller  GemRaum

Christenlehre
Donnerstags 14:30–15:45  1.–4. Kl.     C. Müller GemRaum
Donnerstags 16:00–17:30  5.–6. Kl.     C. Müller GemRaum

Konfirmanden
Donnerstags 16:00–17:30  7. Klasse: „Teenietreff“ mit C. Müller: 3.4., 24.4., 8.5., 22.5.,  
        24. Mai: Fahrt nach Eisleben, 25. Mai Familienkirchentag 
         GemRaum
Donnerstags 17:00    8. Klasse: 3.4., 24.4., 9.-11.5. Ravensbrück,15.5. GemRaum 
         

Junge Gemeinde
Dienstags 17:00 (nach Absprache)      C. Müller Marktgemeinde

Kirchenmusik mit Kindern
Dienstags 16:00–16:45   Kinderchor    U. Fröhlich Chorraum
Dienstags 16:15–17:15   Jugendchor    K. Liebscher Bartholomäus
Mittwochs 15:30–16:15   Kinderposaunenchor  K. Liebscher Bartholomäus

Kirchenmusik mit Erwachsenen
Dienstags 19:30–21:00   Bläserchor    M. Warmuth Chorraum
Donnerstags 19:30–21:00  Kantorei     U. Fröhlich Bartholomäus

Laurentiuskaffee
Mi 14. Mai 15:00 Uhr    „Die besondere Frau mit Namen, der keiner ist“  
        Andreas Schuster                                   GemRaum

Bibelgespräch
Mo 28. April 14:30    Sven Hanson GemRaum
Mo 26. Mai 14:30   Andreas Schuster GemRaum

Aus unserer Gemeinde wurde getauft: 
Viola Exner

Aus unserer Gemeinde wurde kirchlich bestattet:
Thomas Just 
Dr. Bärbel Künzel

Christus spricht: Ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. (Matthäus 28,20)

Freud und Leid
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Einladungen

Sonnabend, 5. April, 19:30 Uhr, Laurentiuskirche: „Federwind – Gesänge vom Schweben 
zwischen den Welten“. Konzert mit Ute und Andreas Zöllner
Eigene Lieder und Chansons von Überall. In den Konzerten von Ute und Andreas Zöllner 
erheben sich Sehnsucht und Zartheit, Verspieltheit und Kraft, berührender Gesang und 
Spielfreude zu einer starken Vision von einem Leben in Liebe und Freude. Utopia liegt 
gleich um die Ecke. Ein Abend voller Lebenslust, Poesie und Mut.

Sonnabend, 10. Mai, 19 Uhr, Laurentiuskirche: Von Liebe, Sehnsucht, Erde und Himmel...
Lieder von Wolfgang Amadeus Mozart, Franz Schubert, Robert Schumann und Max Reger
Kaori Sekigawa (Sopran), Uta Eckert und Viola Tepe (Mezzosopran), Peggy Klemm (Alt), 
Uta Fröhlich (Klavier)
Moderation: Dr. Laura-Christin Krannich

Freitag, 16. Mai, 19:30 Uhr, Laurentiuskirche: 8. Laurentiustanz
Ab 20 Uhr spielt die Band  Cuarteto La Fiesta, umrahmt von einem DJ.
Eintritt: EUR 20,00 pro Erwachsener, mit Buffettspende EUR 15,00, Kinder ab 10 Jahren 
EUR 10,00.

Freitag, 23. Mai, 19 Uhr, Gemeindehaus: Schöner Abend - Begegnung zum Kennenlernen 
und Ins-Gespräch-Kommen in gemütlicher Runde

Sonntag, 25. Mai, 18 Uhr, Laurentiuskirche: Madrigale und Motetten von Heinrich 
Schütz mit Voces lipsienses
Voces lipsienses wurde im Jahr 2024 gegründet und widmet sich insbesondere der geist-
lichen Musik des Frühbarock und der Renaissance. Das Leipziger Vokalensemble besteht 
aus erfahrenen Chor- und Ensemblesängern. Die zehn Vokalisten sangen u.a. im Leipziger 
Thomanerchor, im Gewandhauschor, bei Chordae felicae, bei den Hallenser Madrigalisten, 
im Vocalconsort Leipzig und beim Vokalensemble amarcord. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Liebe Familien, am 25. Mai laden wir herzlich zum Familienkirchentag auf der Peißnitz 
ein. Das Thema des Tages ist „Brücken bauen”. Es erwartet euch ein kunterbunter Tag mit 
vielen spannenden Angeboten. 
An verschiedenen Ständen könnt ihr mit euren Kindern basteln, werkeln und singen. Es 
werden mutmachende Geschichten aus der Bibel erzählt. Ihr habt auch die Möglichkeit, 
euch Segen schenken zu lassen. 
Dieser Tag ist eine wunderbare Gelegenheit, Gemeinschaft zu erleben und neue Kontakte 
zu knüpfen. Wir freuen uns auf ein fröhliches Beisammensein! 
Kommt vorbei – für einen Tag voller Inspiration und schöner Momente! 
 Euer Gemeindepädagogen-Team 
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Einladungen und Informationen

Im Zusammenhang mit der Zulegung der Stiftung Diakoniewerk Halle zur Stiftung 
Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin ist die Anstaltsgemeinde des halleschen Diakonie-
werks aufgelöst worden. Da die zugehörigen Straßen innerhalb des Gemeindegebietes 
unserer Gemeinde liegen, soll es zu einer Eingliederung in die Laurentiusgemeinde kom-
men. Einige Gespräche hierzu haben bereits stattgefunden. Der Prozess ist aber im letzten 
halben Jahr etwas ins Stocken geraten. Nun feiern wir zum Sonntag Kantate (18. Mai) zum 
erstenmal einen Regionalgottesdienst gemeinsam mit der Petrus- und der Diakoniege-
meinde in der Kirche des Diakoniewerks. Seien Sie herzlich zu diesem Singegottesdienst 
eingeladen, in dem wir uns schon einmal begegnen und kennenlernen können. 
Auch am 1. Juni können wir gemeinsam in der Kirche des Diakoniewerks Gottesdienst 
feiern.
 Albrecht Hartmann (GKR)

Herzliche Einladung zum Yoga-Kurs im Gemeindehaus Breite Straße
Yoga ist für alle gut, ob jung oder alt, beweglich oder steif, Männer oder Frauen und gut 
für Körper und Geist. Wir werden im Sitzen auf einem Hocker und im Stehen üben. Brin-
gen Sie bequeme Kleidung und dicke Socken mit.
Beginn: Montag, 7. April, 10 Uhr
Dauer: 1 Stunde 8 Wochen lang
Kosten: keine (um eine Spende für die Gemeinde wird gebeten, Richtwert 3 Euro pro 
Stunde)
Näheres auf Anfrage 01522-9527301. Ich freue mich auf Sie.
 Marion Feuerstein-Tubach

Von April bis Juni werde ich in einem „Kontaktsemester“ sein, um noch besser wieder im 
pfarrberuflichen Alltag leben und arbeiten zu können.
Ich freue mich sehr, dass Pfarrer Andreas Schuster i. R. (bisher im Pfarrbereich Wettin) 
mich in dieser Zeit vertreten wird. Im nächsten Gemeindeblatt werden Sie eine Andacht 
von ihm lesen. In einigen Gottesdiensten können Sie ihn kennenlernen. Er ist erreich-
bar unter a.schuster1@me.com, telefonisch unter 0178 743 8887 und 0345 212 57 446.  
Mit besten Segenswünschen grüße ich Sie.

Ulrike Wolter-Victor

Wir freuen uns, dass es vom 5. bis 7. September wieder eine Familienfreizeit geben wird. 
Dieses Mal werden wir im Huberhaus in Wernigerode zu Gast sein. Bitte melden Sie sich für 
eine gute Planung ausschließlich über das Gemeindebüro an. Mit der Anzahlung wird die 
Anmeldung gültig. Genauere Angaben wird es demnächst in einem Flyer geben.

Ulrike Wolter-Victor



Vorsitzender des GKR Prof. Albrecht Hartmann, Tel. 202 19 70 
       albrecht.hartmann@t-online.de
Stellvertr. Vorsitzende Konstanze Rohra, Tel: 200 34 89 
       konstanze.rohra@gmail.com
Pfarrerin     Ulrike Wolter-Victor, Pfarramt: Georg-Cantor-Str. 21 
       Tel: 0162 724 3850
       ulrike.wolter-victor@ekmd.de | Sprechzeit: n. Vereinbarung
       Vertretung durch Pfarrer Andreas Schuster (siehe S. 7)
Kantorin     Uta Fröhlich, Tel: 239 89 661
       uta.froehlich@ekmd.de
Kantor     Konrad Liebscher, Tel: 0159 05259909
       konrad.liebscher@ekmd.de
Gemeindepädagogin Constance Müller, Tel: 122 60 82
       constance.mueller@ekmd.de
Kindertagesstätte  Roman Ronneberg, Breite Straße 29 | Tel: 202 23
       Fax: 226 83 99 | kita@st-laurentius-halle.de

Postanschrift    Ev. Kirchengemeinde St. Laurentius
      Breite Str. 29, 06108 Halle (Saale)
E-Mail | Website   info@st-laurentius-halle.de | www.st-laurentius-halle.de
Gemeindebüro   Silke Lehmann
      Di 16:30–18:30 und Do 10:00–12:00
      Tel: 202 75 43, Fax: 239 07 54
Friedhofsverwaltung  Volker Deichfuß, Breite Str. 29
      Di 16:00–18:00, Do 10:00–12:00
      Tel: 239 07 52 | Mobil: 0176 617 73 879 | Fax: 239 07 54
      E-Mail: friedhof@st-laurentius-halle.de

Konten
Spenden/Gemeindebeiträge: Kreiskirchenamt Halle
IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18   BIC: NOLADE21HAL, Saalesparkasse
Zahlungsgrund: Laurentiusgemeinde RT3609 + Verwendungszweck
Friedhof: Laurentiusfriedhof Achtung! Neue Kontoverbindung:
Kontoinhaber: Kirchenkreis Halle-Saalkreis
IBAN: DE11 3506 0190 1553 8640 50
BIC: GENODED1DKD, Bank für Kirche und Diakonie eG - KD-Bank
Zahlungsgrund: Laurentiusfriedhof / Gebühren-Nr. bzw. Rechnungs-Nr
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